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Sommerimpressionen

€

Die Medien haben diesem unbe-
ständigen Sommer 2011 einen 
passenden Namen verpasst: 
„Zick-Zack-Sommer“. Er sorgte 
für heiße und sonnige Tage, aber 
auch für viel Regen und so gar 
nicht sommerliche Temperaturen. 
Die Ferienkinder und auch die 
Besucher zahlreicher Veranstal-
tungen und Sommerfeste ließen 
sich den Spaß aber nicht ver-
derben. 
Für unsere Kinder und Jugend-
lichen gibt es noch eine ganze 
Woche Ferien, in der hoffentlich 
noch viele schöne Tage und 
spannende Erlebnisse warten. Für 
den Start in das neue Schuljahr 
wünschen wir allen Schülerinnen 
und Schülern alles Gute!

Im Freizeitzentrum Annaparkhütte haben die 
Ferienkinder einen Bauwagen mit vielen Ideen 
neu gestaltet.

Die Steile Wand von Meerane ist jetzt am Friedens-
fahrtmuseum in Kleinmühlingen zu sehen. 
                                          Fotos: Hönsch, Löhr, privat

Sommerblumenzeit in unserer Stadt. Überall sind 
die Farbtupfer, wie hier an der Leipziger Straße, 
zu entdecken.

In einer Woche ist Schulstart. 
Auf die Meeraner Erstklässler 
wartet ein Energie-Frühstück.

Handwerker auf Wanderschaft: Tom Blecher und 
David Volkmar besuchten Anfang August unsere 
Stadt. 
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Ulrike Merten                   Schwanefelder Straße 1b
                  08393 Meerane
                Telefon 03764 186068-0
            Telefax 03764 186068-9
       info@steuerberaterin-merten.de
www.steuerberaterin-merten.de

Dipl.-Wirtschaftsingenieur (FH)

steuerberaterin

Steuerberaterin

Durch das Steuervereinfachungs-
gesetz 2011 soll die Verwendung 
von elektronischen Rechnungen 
für den Vorsteuerabzug deutlich 
vereinfacht werden. Obwohl der 
Bundesrat am 08.07.2011 das 
Gesetz zunächst abgelehnt hat, 
ist doch im Herbst 2011 mit ei-
ner endgültigen Entscheidung zu 
rechnen. Danach sollen rückwir-
kend zum 01. Juli 2011 die bis-
lang sehr hohen Anforderungen 
an Erstellung und Übermittlung 
von elektronischen Rechnungen 
(z.B. per E-Mail mit PDF- oder 
Textdatei-Anhang) reduziert und 
somit Bürokratiekosten der Wirt-
schaft abgebaut werden. Im 
Ergebnis können zukünftig auch 
elektronische Rechnungen zum 
Vorsteuerabzug berechtigen, 
ohne dass es einer qualifi zierten 
elektronischen Signatur bedarf. 
Jeder Unternehmer legt fest, in 
welcher Weise die Echtheit der 
Herkunft, die Unversehrtheit des 
Inhalts und die Lesbarkeit der 
Rechnung gewährleistet wer-
den können. Dies kann durch 
jegliche innerbetrieblichen Kon-
trollverfahren erreicht werden, 
die einen verlässlichen Prüfpfad 
zwischen einer Rechnung und 
einer Lieferung oder Dienstlei-

Neues aus dem Kaufrecht

Mit freundlicher Unterstützung der SCHWARZ Medien-Center GmbH, Meerane, www.schwarz-medien-center.de

Tickets 12,50 EUR, erm. 6,50 EUR
Reservierungen erbeten, Telefon 03764 539498

Der Erfolgsautor und Goethe-Biograph K. Seehafer, Bitterfeld,
zur „Autoren-Spätlese“ im KULT.
„Ach wie solln wir nun die kleine Rose buchen...“
Romantische Gartenlust vom Mittelalter bis in die Gegenwart.
Vortrag und Lesung.

Klaus Seehafer, Bitterfeld
Die „Autoren-Spätlese“ der besonderen Art 

Einlass: 19 Uhr

Besuchen Sie uns im Internet unter
www.daskulturgewaechshaus.de
Besuchen Sie uns im Internet unter
www.daskulturgewaechshaus.de

W i r f r e u e n u n s a u f S i e !W i r f r e u e n u n s a u f S i e !

Für den Kauf neuer, hochwertiger 
Waren (z.B. Pkws) wird zuneh-
mend, neben der gesetzlichen 
Gewährleistung, mit Hersteller-
garantien geworben, die sich 
zeitlich an die gesetzliche Ge-
währleistung anschließen. Mit 
einer solchen Herstellergarantie 
hat sich der Bundesgerichts-
hof in seiner Entscheidung vom 
06.07.2011 auseinandergesetzt 
und entschieden, dass Klauseln in 
Garantiezusagen, die die Garantie 
von der Durchführung zeit- bzw. 
kilometergebundener Wartungen 
abhängig machen, dann un-
wirksam sind, wenn durch den 
Kunden für die Gewährung der 
Herstellergarantie ein Entgelt ge-
zahlt wurde. Die Garantie entfällt 
in diesem Falle nur dann, wenn 
die Nichteinhaltung bestimmter 
Wartungsanforderungen ursäch-

lich für den Schaden und damit 
den Eintritt des Garantiefalls 
war. Liegen die übrigen Voraus-
setzungen für einen Garantiefall 
vor, obliegt es dem Hersteller oder 
seinem Vertreter den Nachweis 
zu führen, dass der Garantiefall 
bei Einhaltung der vorgegebenen 
Wartungsanforderungen nicht ein-
getreten wäre. Es lohnt sich also 
zu prüfen, ob die Ablehnung eines 
Garantiefalls durch den Hersteller 
oder seinen Vertreter rechtmäßig 
erfolgte.                     RA Paul n

stung schaffen können. In einem 
Frage-Antwort-Katalog hat das 
Bundesfi nanzministerium zur kon-
kreten Ausgestaltung der zukünf-
tigen Regelung bereits Stellung 
genommen. Allerdings verbleibt 
auch danach eine Vielzahl von 
Stolperfallen. So z.B. bleibt das 
Ministerium sehr bedeckt bei der 
Frage, welches Kontrollverfahren 
zur Überprüfung der Echtheit 
von elektronischen Rechnungen 
geeignet ist. Deshalb ist Vorsicht 
geboten: Schon kleine Formfehler 
führen dazu, dass das Finanzamt 
den Vorsteuerabzug verweigert. 
Übrigens: Die Anforderungen 
gelten nur für Rechnungen im 
Sinne des Umsatzsteuergesetzes. 
Für die Einkommensteuer reicht 
z.B. der Ausdruck der im E-Mail-
Anhang erhaltenen Rechnung 
aus. 
Nähere Auskünfte dazu erteilt 
Ihnen...                                 n

Am 14. August 2011, um 19.30 
Uhr, wird es wieder einen kon-
zertanten Höhepunkt an der 
Glauchauer Silbermannorgel ge-
ben:  Mit den beiden rumänischen 
Künstlerinnen Erna Gergely (Ora-
dea) und Noemi Domokos (Bis-
tritz) sind zwei Virtuosinnen in 
der Georgenkirche zu Gast, die 
bei ihren Konzertreisen stets für 
große Begeisterung sorgen. 

Konzert für Silbermannorgel und Gesang
Sie werden Lieder und Arien von 
Pergolesi, Schütz, Gounod, Mozart 
und Cesar Franck interpretieren. 
Auf der Orgel werden außerdem 
barocke Tänze aus dem „Codex 
Caioni“ (17. Jh.) sowie Kompo-
sitionen von G. A. Homilius, D. 
Buxtehude, J. G. Walther und von 
N. Lemmens zu erleben sein. 
Karten zu 4 Euro erhalten Sie an 
der Abendkasse.                    n

Vorsteuerabzug aus elektronischen 
Rechnungen

Kuchenfrauen wieder auf dem Teichplatz 
Die Meeraner Kuchenfrauen sind 
wieder am Samstag, 3. Septem-
ber 2011, ab 8.00 Uhr, auf dem 
Meeraner Teichplatz zu finden 

und bieten hier ihren selbstgeba-
ckenen Kuchen für einen guten 
Zweck an. Die Einnahmen gehen 
an soziale Einrichtungen.          n
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Am 8. Juli 2011 hatte Meerane 
zum „Klassik Open Air im Feuer-
zauber“ auf den Meeraner Teich-
platz eingeladen. Allen Wetter-
kapriolen der vorangegangenen 
Wochen zum Trotz: An diesem 
Abend hielt der Wetterbericht 
sein Versprechen, es blieb tro-
cken, und so durfte das zahlreich 
erschienene Publikum vor der 
Kulisse der Kirche St. Martin und 
der Italienischen Treppe einen 
phantastischen Konzertabend mit 
der Vogtland Philharmonie Greiz/
Reichenbach, den Solisten Yvon-
ne Zeuge und Martin Fösel, dem 
Saxophonist Reiko Brockelt und 
der Gesangsgruppe „Voc A Bella“ 
aus Chemnitz erleben. General-
musikdirektor Stefan Fraas, der 
dirigierte und moderierte, und alle 
Mitwirkenden boten einen wun-
derbaren musikalischen Streifzug 
durch Oper, Operette und Musi-
cal. Zum Abschluss konnten die 
Gäste zur Filmmusik aus „Fluch 
der Karibik“ ein phantastisches 
Feuerwerk genießen.
Ohne Zugaben ließ das begeisterte 
Publikum die Künstler natürlich 
nicht von der Bühne. Ein ganz be-
sonderes „Bonbon“ hatte sich Ste-
fan Fraas noch aufgehoben: Zum 
Abschied erklang Werner Boch-
manns „Die kleine Stadt will schla-
fen gehen“ mit „Voc A Bella“. n

„Klassik Open Air im Feuerzauber“ begeistert Publikum auf dem Teichplatz 

Das Vorprogramm zum diesjäh-
rigen „Klassik Open Air im Feu-
erzauber“ gestalteten in diesem 
Jahr Schülerinnen und Schüler 
der Meeraner Tännichtschule 
gemeinsam mit Musiklehrer Knut 
Kielmann und Rebecca Klukas, 
Schulsozialarbeiterin und Chor-
leiterin. 
Dem Publikum auf dem Meeraner 
Teichplatz, das bereits um 19 Uhr 
zahlreich erschienenen war, stell-
ten sich die Gitarrengruppe und 
der Chor der Schule vor. 
Mit viel Spielfreude und großem 
Temperament präsentierten sie 
Rock- und Popmusik sowie mo-
derne Bearbeitungen von Jazz-

Tännichtschüler gestalten Vorprogramm zum 
Klassik Open Air

Generalmusikdirektor Stefan 
Fraas begrüßte das Publikum. Er 
führte gewohnt charmant durch 
das Programm und gab auch die 
eine oder andere Anekdote zu 
den Musikstücken zum Besten.

GMD Stefan Fraas, die Musiker der Philharmonie und die Solisten 
verabschiedeten sich von ihrem begeisterten Publikum. Zum Neu-
jahrskonzert 2012 wird die Vogtland Philharmonie wieder in Meerane 
gastieren.                                                                                Fotos: Hönsch

Die Musiker der Vogtland Philharmonie Greiz / Reichenbach.

Zum diesjährigen Klassik Open 
Air stellten sich die Solisten 
Yvonne Zeuge und Martin Fösel 
in Meerane vor.

Saxophonist Reiko Brockelt.

„Voc A Bella“ – das sind die 
drei Chemnitzerinnen Annett 
Putz, Henrike Müller und Anja 
Schumann.

Eindrucksvolle Farbenspiele an 
der Kirche St. Martin und ein 
phantastisches Feuerwerk zum 
Abschluss eines wundervollen 
Konzertabends auf dem Teich-
platz. Angelika Albrecht, Fachbereichs-

leiterin Kultur, dankte den jun-
gen Künstlern für die gelungene 
Einstimmung. 

Chor und Gitarrengruppe der Tännichtschule.               Fotos: Hönsch

Den Startschuss gaben Rebecca 
Klukas und Knut Kielmann mit 
„New York, New York“.

Luise Mehl stellte sich als So-
listin vor. 

Klassikern. Für die gelungene 
Einstimmung auf den folgenden 
Konzertabend gab es viel Beifall 
von den Besuchern. „Wir haben 
uns sehr gefreut, heute für Sie 
zu spielen“, bedankte sich Knut 
Kielmann beim Publikum.      n
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Praxis für PHYSIOTHERAPIE + MOTOPÄDIE  

BOBATH – VOJTA – MANUELLE THERAPIE
MANUELLE LYMPHDRAINAGE
08393 Meerane · Marienstraße 18 · Telefon 03764 171170

Daniela Schilling

Bobath
Vojta
Manuelle Therapie
Manuelle Lymphdrainage
Zweizellenbäder
Craniosacrale Therapie
Reflexzonentherapie
Wirbelsäulentherapie nach Dorn
Eisbehandlung
Funktionstraining und Rehasport

Skoliosetherapie
Massage, auch Zentrifugal
Fango
Elektrotherapie
Ultraschall
Schröpfen
Akupressur
Schlingentisch
Psychomotorik
Gesundheitskurse § 20
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Kleine Kinder tun instinktiv das 
Richtige: Sie springen in Pfützen, 
balancieren auf der Bordstein-
kante und müssen auf jeden Hü-
gel klettern – kurz, sie sind immer 
in Bewegung. Dabei trainieren sie 
ausgiebig alle Muskelgruppen, 
lernen ihre Bewegungen zu ko-
ordinieren und stärken ihre Kör-
perhaltung und benötigen keine 
Rückenschule.
Doch mit zunehmendem Alter 
wird Sitzen mehr und mehr zur 
„Hauptbeschäftigung“: vor dem 
Fernseher, vor dem Computer 
und natürlich in der Schule. So 
verbringt ein achtjähriger Grund-
schüler Untersuchungen zufolge 
alleine von Montag bis Freitag 33 
Stunden auf einem Stuhl – und 
da sind Zeiten vor dem Fernseher 
und PC noch gar nicht mitge-

rechnet! Kein Wunder, dass die 
Fitness bei Kindern immer mehr 
zu wünschen übrig lässt! Jeder 
dritte Erstklässler hat bereits 
eine schlechte Körperhaltung, 
und ein Fünftel der Grundschüler 
klagt über Rückenschmerzen. 
Lassen Sie es erst gar nicht so 
weit kommen!
Am Mittwoch, den 31.08.2011, 
um 16.30 Uhr, laden wir Schul-
anfänger und ihre Eltern zu einer 
Infostunde „Bewegtes Sitzen“ für 
einen starken Kinderrücken ein. 
Neben nützlichen Informationen 
und Tipps zum Thema sollen Ihre 
Fragen nicht zu kurz kommen. 
Bewegungsspiele für die Kinder 
stärken den Rücken Ihres Kindes 
und beugen einer schlechten Hal-
tung vor. Wir freuen uns  auf Ihre 
Voranmeldung, Ihre                  n

Am 27. und 28. August 2011 
heißt es wieder „Bühne frei für 
Samtpfoten“ – der Edelkatzen-
club Zwickau/Meerane e.V. führt 
im Konzert- und Ballhaus „Neue 
Welt“ in Zwickau, Leipziger Stra-
ße 182, seine 7. Internationale 
Westsachsen Rassekatzenshow 
durch; die wohl schönste und 
größte Rassekatzenausstellung 
in Sachsen.
Vereinsmitglieder und Aussteller 
aus anderen deutschen Vereinen 
und dem Ausland präsentieren in 
dieser Ausstellung allen interes-
sierten Katzenfreunden die ganze 
Vielfalt der Rassekatzenwelt. Ob 
es nun Stubentiger mit langem 
oder kurzem Fell; uni, bunt oder 
sogar mit Streifen und Tupfenmus-
ter sein sollen – für jeden Freund 
der Samtpfoten ist etwas dabei. 
Auch Katzenkinder-Freunde wer-
den auf ihre Kosten kommen.
Der Edelkatzenclub Zwickau/
Meerane e.V. und alle Aussteller 
freuen sich auch in diesem Jahr 
auf zahlreiche Besucher, denen 

bei Fragen rund um die Haltung 
und Pfl ege der Katzen natürlich 
gerne Rede und Antwort gestan-
den wird.
Für Spannung sorgt die Bühnen-
show an beiden Nachmittagen, 
bei der eine internationale Jury 
die Qual der Wahl hat und die 
ausgewählten Tiere auf der Bühne 
vorgestellt und mit Titeln wie „Best 
in Show“ oder „Best of Best“ ge-
ehrt werden. 
Einige Gewerbetreibende haben 
wieder allerlei Dinge im Gepäck, 
die das Leben für und mit den 
Samtpfötchen versüßen. Für 
die „großen“ Überraschungsmo-
mente sorgt an diesem Wochen-
ende wieder eine Tombola, in der 
tolle Preise auf ihre neuen Eigen-
tümer warten. Die Ausstellung ist 
an beiden Tagen von 09.00 bis 
17.30 Uhr geöffnet. Eintritt: 5,00 € 
Erwachsene/2,50 € Kinder.
Alle Katzenfreunde sind herzlich 
willkommen. Weitere Informati-
onen fi nden Sie unter www.ekz-
meerane.de.                            n

Rassekatzen in Zwickau zu bestaunen

Einladung für Schulanfänger: „Bewegtes 
Sitzen“ für einen starken Kinderrücken

Im Kinder- und Jugendfreizeitzen-
trum Annaparkhütte stand vom 
25. bis 29. Juli die „Kreativ- und 
Schlemmerwoche“ auf dem Fe-
rienprogramm. Um sich für das 
Töpfern und die Umgestaltung des 

Ferien in der Annaparkhütte
Kleine Pizza-Bäcker lassen es sich schmecken 

Bauwagens zu stärken, begann 
die Woche mit einem gemein-
samen Pizza-Backen. Jeder konn-
te seine Lieblingszutat mitbrin-
gen, und dann begann das große 
„Schnippeln“ und Schneiden.   n

Pizza-Backen stand am 25. Juli in der Annaparkhütte auf dem Pro-
gramm.                                                                                           Foto: Löhr

Anlässlich des im Jahr 2014 be-
vorstehenden 100-jährigen Jubi-
läums der neuen Trauerhalle auf 
dem Meeraner Friedhof wurde 
am 25. Mai 2011 der „Förder-
kreis Friedhof Meerane e.V.“ ge-
gründet. 
Vor fast 100 Jahren ermöglichte 
eine Spende von 100.000 Gold-
mark des Meeraner Rentiers und 
vormaligen Unternehmers Charles 
Schmieder den Bau der einzig-
artigen Halle. Heute braucht es  
öffentliche Fördermittel, Kredite 
und eine Vielzahl von privaten 
kleinen und großen Spenden, um 
notwendige Sanierungsarbeiten 
an der Halle und im Außengelände 
bis zum Jubiläum fi nanzieren zu 
können. 
Als Ort der Erinnerung, als Park 
und letzte Ruhestätte steht der 
Meeraner Friedhof jedem offen. 
Darum liegt der Erhalt der Anlage 
mit ihren baulichen Anlagen im 
Interesse der gesamten Bürger-
schaft. Die Investitionskosten 
sind allein durch eine Bündelung 
der Kräfte von Stadt- und Kirchge-
meinde und dem neugegründeten 
Förderverein schulterbar. 
Der Förderverein macht es sich 
zur Aufgabe, durch Gewinnung 
von Mitgliedern und Förderern 
Gelder für die Sanierungsarbeiten 
zu sammeln und darum zunächst 
die Bedeutung des Friedhofs ver-
stärkt in das öffentliche Interesse 
zu rücken. Bemerkenswert aus 

denkmalswerter Sicht ist, dass 
der Architekt der Meeraner Trau-
erhalle, Paul Bender aus Dresden, 
1911/12 an der von Karl August 
Lingner initiierten Planung des 
Dresdner Hygienemuseums be-
teiligt war. 
Zum Tag des offenen Denkmals 
am 11. September wird in der 
neuen Friedhofshalle ab 14.00 
Uhr der Verein und die Historie 
des Gebäudes vorgestellt.
Unter der Adresse Friedhofför-
derverein Meerane e.V., Moe-
schlerweg 1 a, 08393 Meerane 
oder über e-Mail fkfm@enviatel.
net können Sie Ihr Interesse am 
Verein als Mitglied oder Förderer 
bekunden. 
Bankverbindung des Vereins: 
Sparkasse Chemnitz, Konto Nr. 
0710011091, BLZ  87050000
Der Verein ist anerkannt gemein-
nützig und berechtigt, Spenden-
quittungen auszustellen.
Der Vorstand besteht aus Dr. Peter 
Ohl, Bürgermeister a. D.; Dr. Mar-
tin Teubner, Pfarrer; Holger Köhler, 
Sparkasse; Dirk Noack, Rechts-
anwalt; Uwe Horn, Friedhofsver-
walter.                   Dr. Peter Ohl n

Förderkreis Friedhof Meerane e.V. gegründet
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Warme Farbtöne in den Bildern, 
dominiert von Braun und Rot in 
allen Nuancen, Transparenz und 
Leichtigkeit des Werkstoffes Acryl 
der ausgestellten Objekte und 
das gekonnte, einfühlsame Spiel 
von Irmtraut Friedrich am Flügel 
bildeten den stimmungsvollen 
Rahmen der Vernissage am 13. 
Juli in der Galerie ART IN.
Briefmarken – mal groß und sofort 
sichtbar, mal klein und versteckt 
– sind ein Gestaltungselement 
der von Jürgen Strege in Meerane 
ausgestellten Bilder und Objekte. 
„Warum Briefmarken?“, fragt man 
sich automatisch. Man vergleicht 
die Motive der Marke mit dem 

Motiv des Kunstwerkes, man 
ordnet die Briefmarke zeitlich ein 
und versucht sich an einer Inter-
pretation. Der Künstler selbst sagt 
dazu, dass durch die Briefmarke 
eine bestimmte Zeitepoche zum 
Ausdruck gebracht werde. 
In der Laudatio von Petra Ottkows-
ki heißt es: „Die aufgemalten 
Briefmarken sind als Relikte 
vergangener Alltagskultur ver-
schiedener Zeiten zu verstehen.“ 
Und somit bleibt dem Gast viel 
Spielraum für eigene Interpretati-
onen beim Betrachten der Bilder 
und der Objekte aus Acryl.
Jürgen Strege wurde 1956 in Leip-
zig geboren. Nach Abschluss einer 

„Vom frankierten Wald“ – Malerei, Grafi k, Objekte
Jürgen Strege aus Leipzig gestaltet die neue Ausstellung in der Galerie ART IN

Der Künstler Jürgen Strege und 
Galerieleiterin Barbara Zück-
mantel.      Fotos: Kunstverein

Die Laudatio zur Ausstellung 
hielt Petra Ottkowski.

Die Vorsitzende des Meeraner Kunstvereins Dr. Birgit Salzbrenner 
begrüßte die Besucher zur Vernissage.

Holzmodellbauerlehre studierte 
er an der Fachhochschule für 
Angewandte Kunst Schneeberg 
Holzgestaltung bei Professor 
Brockhage. 
Seit 1982 ist er als Bildhauer 
freischaffend tätig. Arbeiten für 
den öffentlichen Raum und Kunst-
am-Bau-Projekte zählen zu seinen 
wichtigen Arbeiten. Er ist Vorsit-
zender des Bundes Bildender 
Künstler Leipzig e.V. 
Der mit etlichen Auszeichnungen 
geehrte Künstler, u.a. Artist in 
Residence Altes Spital, Solothurn 
(CH) kann viele Einzelausstel-
lungen und Ausstellungsbeteili-
gungen aufweisen.  
Mit der Ausstellung „Vom fran-
kierten Wald“ setzt die Galerie 
ART IN einen weiteren Akzent 
bei der Präsentation der Vielfalt 
künstlerischen Gestaltens.

Die Ausstellung ist bis zum 11. 
September 2011 in der Galerie 
ART IN Meerane, Kunsthaus, 
Markt 1, zu sehen.
                Dr. Birgit Salzbrenner n

H O T E L

SONNTAGSBUFFET

Von bis  11:30 Uhr 14:30 Uhr 

Kinder (6-14): 7,00 EURO
Preis pro Person: 22,00 EURO

Am 11. September 2011Am 11. September 2011

ZuschauenZuschauen

NachkochenNachkochen

Tipps holenTipps holen Kürbisfest 2011 Seite 5

ir b e  für ie  
und Ihre Versorgungssicherheit Seite 12/13
ABC-Gewinnspiel für Schulanfänger Seite 16

Mit uns können Sie was erleben! 

Kürbisfest am 1. Oktober 2011

Alle Highlights auf Seite 5.

K u n d e n m a g a z i n 03 l 2011

Kundentitel_Q3-2011.indd   3
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Mit uns können Sie was erleben! Kürbisfest am 1. Oktober 2011Alle Highlights auf Seite 5.
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Demnächst in 

Ihrem Briefkasten!

Die neue Ausgabe des Kunden-
magazins mit allen Neuigkeiten 
zum Nachlesen und Downloaden 
auch online im Internet.



Nr. 129/12. August 2011 Seite 6

Wir bieten Ihnen 
ein sicheres Zuhause

Kursana Domizile Meerane, Haus Hirschgrund, Haus Höhenweg und Haus Ost, Oststraße 126 
8393 Meerane 15, Telefon: 37 64 . 4 08 - 1 01, E-Mail: kursanameerane@dussmann.de

� Stationäre Langzeitpflege
� Fachpflege für dementiell Erkrankte
� Einzel- und Doppelzimmer mit Bad

� Kurzzeit- und Urlaubspflege
� Hauseigene Küche
� TÜV-zertifiziert

Beratungen sind jederzeit nach Absprache möglich

Mein sicheres Zuhause.
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JETZT ODER NIE!JETZT ODER NIE!
Diese Sonderangebote sollten Sie nicht verpassen...!Diese Sonderangebote sollten Sie nicht verpassen...!

            

 

Quarzit-Polygonalplatten
in Rosé oder Yellow, weitere Farben 
und Formate erhältlich

9.99
Rechteckpflaster
verbindet alle Vorzüge eines modernen 
Betonpflasters

6.99

Am 2. Juli 2011 trafen sich vier 
Meeraner Kindergartengruppen 
im Stadion in Meerane zu einem 
kleinen Fußballturnier. Alle kleinen 
Kicker waren mit vollem Einsatz 
dabei. Viele Eltern, Geschwister, 
Großeltern und Freunde waren 
mitgekommen, um die Spieler 
eifrig anzufeuern.
Auf dem Fußballfeld ging es heiß 
her, und dabei gelang den Jungs 
des Kindergartens „Buratino“ das 
Siegestor, und sie gingen am Ende 
mit einer Goldmedaille und einem 
strahlendem Gesicht stolz nach 

Die „Buratino-Elf“ ging als Sieger nach Hause
Hause. Das Training mit Daniel, 
ihrem Erzieher, hatte sich also ge-
lohnt.                          K. Meergans n

Am 5. Juli 2011 war im Linne 
am Markt großes Eisschlecken 
angesagt. Die „Kleinen Buratinos“ 
aus dem Kindergarten „Buratino“ 
feierten ihr Abschlussfest. Ein Jahr 
lang trafen sich die Mädchen und 
sogar ein Junge jeden Dienstag, 
um kleine Tänze einzustudieren. 
Mit Spaß und Eifer waren sie stets 
bei der Sache. Nun hieß es für sie 
Abschied nehmen vom Kindergar-
ten, denn die Schule wartet als 

großes Abenteuer auf sie. Deshalb 
gab es zum Abschlussfest auch 
eine besonders große Zuckertüte 
für jeden. Der Tag war für alle 
kleinen Tänzer ein bleibendes 
Erlebnis.
Frau Birgit Weiß, die die Kinder 
über viele Jahre  in der Tanzgruppe 
betreute, dankt allen Kindern und 
Eltern für die prima Zusammenar-
beit. In diesem Jahr gehen 6 Jahre 
Tanzgruppenära zu Ende.    KM n

Abschied von der Tanzgruppe
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Am 18. Juni 2011 hatte die Kin-
dertagesstätte „Spatzennest“ 
zum großen Kinderfest unter dem 
Motto „Flower-Power“ eingeladen. 
Die Leiterin der Einrichtung Antje 
Bauer berichtet: „Das Wetter 
meinte es gut mit uns, und so 
konnten wir mit den zahlreichen 
Gästen einen fröhlichen Nachmit-
tag verbringen. 
Eröffnet wurde unser Fest durch 
ein kleines Programm aller 
Spatzenkinder. Anschließend 
sorgten ein zaubernder Clown und 

Spatzen feierten „Flower-Power-Kinderfest“ 
mit vielen Gästen

Mit vielen Gästen feierten die „Spatzen“ am 18. Juni 2011 ihr großes 
Kinderfest.                                                                     Foto: Spatzennest

die Tänze der Meeta-Girls für gute 
Laune, zwischendurch konnten 
sich alle Kinder bei den verschie-
densten ‚blumigen‘ Spielen die 
Zeit vertreiben und sich mit Lecke-
reien stärken, bis die ganze Schar 
dann zum Abschluss lautstark mit 
den ,Draufgänger-Guggis‘ durch 
die Straßen zog. 
Dies alles war nur mit der tat-
kräftigen Unterstützung unserer 
Eltern und Sponsoren möglich. 
Dafür nochmals ein dickes Dan-
keschön.“                                n

Einen unvergesslichen Tag er-
lebten die „Zuckertütenmäuse“ 
der Kindertagesstätte „Rosarium“ 
Ende Juni im Leipziger Zoo. Hier 
gab es für die 21 Mädchen und 
Jungen jede Menge zu sehen und 
zu erleben. Besonders begeistert 
waren sie von den Pinguinen!
Möglich gemacht hat diesen 
schönen Ausfl ug Michael Knorn, 
der Vati eines der Kinder, der die 
Kosten für den Eintritt in den Zoo 
übernahm. 
Ein großes Dankeschön aller 
Kinder und der Erzieherinnen 

„Zuckertütenmäuse“ sagen Dankeschön

Die „Zuckertütenmäuse“ der 
Kita Rosarium Ende Juni im Leip-
ziger Zoo.                  Foto: privat

Frau König und Frau Zindler geht 
an Herrn Knorn!                         n

. . . ab sofort buchbar!

Touristikbüro  Anja Blaue

e-mail: anja.blaue@ .deeinfach rausmal

jj
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Am Fuchsberg 78
08393 Meerane
Tel.:TT 03764 - 179 151
Fax:FF 03764 - 179 152

einfach 
 mal 
  raus

Wintersaison 
Das Reisebüro,

das zu Ihnen kommt . . .Das Reisebüro,

das zu Ihnen kommt . . .

.ww einfacheinfachi ff hh rausrmalmall .de/blaue
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In diesem Jahr ist es soweit: Die 
Kindertagesstätte „Rosarium“ 
blickt auf 50 Jahre Bestehen 
zurück und wird dies an drei Fest-
tagen entsprechend feiern. 
Das „Rosarium“ öffnete erstmals 
im Dezember des Jahres 1961 
seine Türen als Kinderkrippe und 
-garten der Stadt Meerane. 
„Den Namen verdanken wir bis 
zum heutigen Tag der schönen 
und nahe gelegenen Parkanlage 
mit unzähligen Rosen. Seit dem 

Jahr 2004 ist die Einrichtung 
in Trägerschaft der IWS – Inte-
grationswerk Westsachsen und 
seiner Tochtergesellschaft GGB 
– Gesellschaft zur ganzheitlichen 
Bildung Sachsen. Seitdem liegt 
der konzeptionelle Schwerpunkt 
unserer Arbeit im spielerischen 
Erlernen der Fremdsprache Eng-
lisch, dem frühen Erlernen von 
Kulturtechniken und vor allem im 
gesunden, begleiteten und wohl 
fühlenden Aufwachsen unserer 

Kinder“, informiert die Leiterin 
der Kindertagesstätte Annette 
Schmidt.
An den drei Festtagen ist ein Rück-
blick in die Vergangenheit und in 
die Entwicklung des „Rosarium“ 
geplant, und natürlich auch eine 
große Geburtstagsparty! 
Annette Schmidt: „Am Donners-
tag, 15. September 2011, werden 
wir mit unseren Kindern im Laufe 
des ganzen Tages mit verschie-
denen Angeboten in die Vergan-
genheit reisen und mit Spielsa-
chen, Spielen und Bildern die Zeit 
um die Eröffnung erleben. Am 
Freitag haben wir alle ehemaligen 
Erzieher und Mitarbeiter unserer 
Einrichtung zu einem Programm 
unserer Kinder und einem Rund-
gang bei uns eingeladen. 
Am Samstag steigt dann von 
15.00 bis 18.00 Uhr unsere 
Geburtstagsparty mit vielen At-
traktionen wie Ponyreiten, Kin-
derdisco, den Meeta-Girls und 
den Cheerleaders ‚United Piks‘ 
aus Neukirchen, einer Hüpfburg, 
Kinderschminken uvm. 
Zu dieser Kinderfete laden wir alle 
recht herzlich ein!“                    n

Fremdsprachenkindertagesstätte „Rosarium“ feiert 50. Geburtstag
Festprogramm vom 15. bis 17. September 2011 

Die Fremdsprachenkindertagesstätte „Rosarium“ feiert ihren 50. 
Geburtstag. In den vergangenen Jahren wurde das Gebäude durch 
zahlreiche Baumaßnahmen modernisiert und hat eine attraktive 
Fassadengestaltung erhalten.                           Fotos: Kita Rosarium

Ein sehr  herzlicher Dank geht an 
alle, durchaus auch weit gereisten  
Mitglieder, Freunde  und Besucher 
im Wilhelm-Wunderlich-Garten, 
die sich am Samstag, den 30. 
Juli 2011, auch ohne wärmende 
Sonnenstahlen beim Pavillonfest 
der Fördergemeinschaft MEHR 
MEERANE den Spaß nicht ver-
derben ließen. Zahlreiche nette 
Gespräche und ein freundlicher 
Meinungsaustausch halfen, die 
Enttäuschung der Vorstandsmit-
glieder zu dämpfen. Bei „Fettbem-
me“ und einem Gläschen Sekt 
oder Bier wurden die Sympathien 
für das Marktbrunnen-Objekt ver-
tieft, und es gab mehrere kleine 
spontane Spenden. Sozusagen als 
besonderes Trostpfl aster erhielten 
wir  auch eine größere Sponsoren-
Zusage, die uns außerordentlich 
freut. Sehr, sehr leid tat uns, 
dass wir die Auftritte des Bürger-
vereinschores MERACANTE und 
der Meetagirls  wegen der Nässe  
absagen mussten. Sicher wird es 
aber eine neuerliche Gelegenheit 
geben, diese nachzuholen.
Annemarie Friedrich und der 
Vorstand der Fördergemeinschaft 
MEHR MEERANE                  n

Fördergemeinschaft 
sagt Danke

  Garten
gepflegt, 700 m², massive Laube 
(Strom, Wasser), schöne ruhige 
Lage, umständehalber preisgünstig 
zu verkaufen. KA „Kauritzer Berg“, 
Hainichen bei Meerane.

Telefon 03763 / 40 28 45 Kategorie schwer

Rätselspaß        

Traumkissen 
zum Mitbringen und Erfreuen
Öffnungszeiten vom 08.08. bis 17.08.2011:
Montag bis Freitag 14 – 18 Uhr, Samstag 9 – 12 Uhr

solange der Vorrat reicht

carpe diem... Nutze den Tag!

24,95 €

14,95 €
nur

keramet-design • Markt 1 • 08393 Meerane • Telefon 03764-4578

Besuchen Sie uns auch unter: www.keramet-design.de

24,924,995 €9595 €9524 924 999

3-Raum-Wohnung, frisch renoviert, 
64,93 m², 420,– € warm (2 Personen),
Flur, Küche, Bad, Wanne, Abstellplatz 
für Auto und Abstellraum frei, keine 
Kaution, ab 1.8.2011 zu vermieten.

Tel. 03764 3166 ab 18 Uhr 

In Podelwitz bei Gößnitz

ab sofort

Wohnungsangebot
In Meerane Philippstr. stehen neu renovierte 
Wohnungen zum sof. Bezug zur Verfügung 
in den Größen von 37 m2, 70 m2 und 72 m2. 
Erforderlich ist lediglich eine Kaution von 

2 Monatsmieten, die auch in 2 Raten 
gezahlt werden kann. Interessenten melden sich 
bitte tel. zum pers. Gespräch u. Besichtigung an.

(0 37 64) 29 83
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Es ist kaum zu glauben, wie die 
Zeit vergeht. Seit nunmehr 15 
Jahren sind ich und mein enga-
giertes Team für unsere Patienten 
da. 1996 habe ich mit 2 Mitarbei-
tern angefangen, ohne zu ahnen, 
welch schöne und erfüllende Ent-
wicklung mir und meinem immer 
wachsenden Team bevorsteht. 
Wir haben uns nicht nur quanti-
tativ entwickelt, sondern es auch 
geschafft, mit Fortbildung und 
neuen Innovationen im Interesse 
unserer Patienten zu agieren. 
Die Kraft immer wieder Neues 
zu tun, erhalten wir durch unsere 
Patienten. Für deren Dankbarkeit 
macht es Spaß,  jeden Tag erneut 
unseren Beruf zu leben.
Oft wurden uns auch Steine in den 
Weg gelegt. Ob es die Kürzungen 
der Behandlungsanzahl und an-
dere Reglementierungen waren, 
gemeinsam mit unseren Ärzten 
und den Krankenkassen haben 
wir es geschafft, so optimale Be-
dingungen wie möglich für unsere 
Patienten zu schaffen.
Von der anfangs klassischen Phy-
siotherapie entwickelten wir uns 
zu einem Gesundheitszentrum 
der besonderen Art. Die Suche 
nach den Ursachen von gesund-
heitlichen Störungen unserer 
Patienten ist die Grundlage für 
den erfolgreichen Aufbau aller 
Behandlungen.  Dabei ist es nicht 
immer leicht herauszufi nden, ob 
ein Problem funktionelle, lebens-
bedingte oder vielleicht auch 
ernährungsbedingte Ursachen 
trägt. Auf die Betrachtung und Be-
rücksichtigung all dieser Aspekte 
legen wir ein besonderes Augen-
merk, da die meisten so genann-
ten „Zivilisationskrankheiten“ 
darauf zurückzuführen sind.
Unsere Angebotspalette umfasst 
Krankengymnastik, Kranken-
gymnastik am Gerät, Manuelle 
Lymphdrainage, Massagen, Fuß-
reflexzonentherapie, Manuelle 
Therapie, Manuelle Extension der 
Halswirbelsäule, Kopfschmerzbe-

15 Jahre „Praxis für Physiotherapie Lutz Gräfe“ – eine bewegte, erfüllte Vergangenheit und 
eine bestimmt interessante, mit Spannung erwartete Zukunft

handlung, Schmerz und Trigger-
osteopraktik, Tapebehandlung…. 
Auch unsere verschiedenen Trai-
ningsgruppen fi nden großen An-
klang. 
Einen besonderen Stellenwert in 
unserer Praxis nimmt Yoga ein. 
Meine Frau Katja absolvierte im 
4-jährigen Studium erfolgreich die 
Ausbildung zur Yogalehrerin BDY/
EYU. Zur Fortbildung auf diesem 
Gebiet geht es jedes Jahr für 
eine Woche nach Kreta. So steht 
Katja mit beiden Beinen fest im 
Yogawissen und gibt dieses mit 
viel Liebe und Engagement an 
unsere Yogis und Yoginis weiter. 
Das Schöne, Yoga ist für jeden 
und jedes Alter geeignet. Es ist viel 
mehr als „nur Gymnastik“, und 
beim Yoga besteht kein Leistungs-
druck! Probieren Sie es aus. 
Wer es etwas körperlich fordernder 
mag, kann unser Pilates-Angebot 
zur Kräftigung des „Power House“ 
gern in Anspruch nehmen.
Aufgrund der erfüllten Qualitäts-
kriterien werden unsere Kurse von 
allen Krankenkassen bezahlt bzw. 
bezuschusst.
Wir freuen uns darauf, Sie am 
Samstag, den 03.09.2011, 
von 10.00–17.00 Uhr zu un-
serem TAG DER OFFENEN TÜR  
begrüßen zu dürfen. Es wird viel 
Interessantes rund um das The-
ma „Physiotherapie und Mehr“ 
geben. Wir werden von Gästen 
unterstützt, um diese Stunden 
zu einem interessanten Erlebnis 
werden zu lassen.
Peter Schmutzler wird alle Fragen 
rund um das Thema „Barriere-
freies Bauen“ beantworten. So 
können z. B. Fragen über gestalte-
rische Ideen, alle Förderungsmög-
lichkeiten und deren Antragstel-
lung beantwortet werden.
Die Rock‘n Roll Tanzgruppe aus 
Altenburg wird in einem Showpro-
gramm ihr Können beweisen.
Auch kleine Gaumenfreuden wer-
den den Tag abrunden.
Anlässlich unseres Jubiläums 

möchten wir DANKE sagen, in-
dem wir in der Zeit vom 29.08. bis 
09.09.2011 auf alle unsere Ange-
bote 15% Rabatt gewähren. 
Für unser sehr beliebtes Fastense-
minar vom 17.09.–25.09.20011 
im Kurort Rathen erlassen wir ab 
15.08.2011 25 Euro.

Veranstaltungshöhepunkte:
10.00 Uhr–12.00 Uhr Yoga mit 
Katja (schon ausgebucht)
10.30 Uhr–11.00 Uhr Vacu Walk 
Med – die „Stoffwechselbombe“. 
Was ist Stoffwechsel? Warum ist 
ein intakter Stoffwechsel unbe-
dingt „lebensnotwendig“? Warum 
ist das Vacu Walk so unübertrof-
fen?
11.15 Uhr–11.45 Uhr Tape – 
Taping nur etwas für Sportler? 
Eine Möglichkeit der Schmerz-
therapie.
12.15 Uhr–12.45 Uhr Showeinla-
ge. Ist der Rock‘n-Roll ausgestor-
ben? Nein. Die Jugend rockt, z.B.

die Rock‘n Roll Tanzgruppe aus 
Altenburg mit ihrem Showpro-
gramm.
14.00 Uhr–16.00 Uhr Yoga mit 
Katja
15.00 Uhr–15.30 Uhr Fasten 
– nur ein Trend oder Gesund-
heitsvorsorge? Hintergründe, 
Interessantes und Wissenswertes 
zu diesem Thema.
16.30 Uhr–17.00 Uhr Ich möchte 
etwas für meine Gesundheit tun. 
Wie unterstützt mich meine Kran-
kenkasse?

Danke unseren Patienten, 
danke meinem Team, Dank 
den Ärzten und Krankenkas-
sen.
                             Lutz Gräfe n

Wer sich heute für den Neubau 
eines Gebäudes entscheidet, wer 
also eine Investition in ein sehr 
langlebiges Wirtschaftsgut tätigt, 
der sollte sich für die zukunftswei-
sende und nachhaltige Bauweise 
eines Passivhauses oder für ein 
Effi zienzhausPlus entscheiden. 
Die Gebäuderichtlinie der EU 
gibt vor, bis 2019/2021 bei Neu-
bauten „Niedrigstenergiegebäu-
de“ zu fordern. Das sind hohe 
Anforderungen, die mit der derzeit 
gültigen EnEV  nicht zu erreichen 
sind, die sich jedoch über die Le-
bensdauer eines Gebäudes mehr 
als amortisieren. 
Vieles spricht dafür:
• steigende Energiepreise
• bessere Werthaltigkeit des 

Gebäudes

• sehr gutes Raumklima
• ständig verbesserte Materi-

alien und Technologien
• großzügige Fördermöglich-

keiten.
In den folgenden Beiträgen erhal-
ten Sie Antwort auf ausgewählte 
Fragen zum Effi zienz- und Pas-
sivhaus. Damit will das ezm das 
Modellvorhaben der dena „Auf 
dem Weg zum Effi zienzhausPlus“ 
unterstützen, die Akzeptanz dafür 
erhöhen und helfen Vorurteile 
abzubauen.
Gern können Sie uns auch Ihre 
Fragen rund um das Thema per 
eMail senden, wir werden diese 
gern beantworten.
Weitreichende Informationen zu 
allen Fragen rund ums Passivhaus 
erhalten Sie bei…                   n

Effi zienz- und Passivhaus
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Auf eine sehr erfolgreiche Saison 
2010/2011 blickt die Abteilung 
Badminton der SG Meerane 02 
zurück. So schaffte die 1. Mann-
schaft mit ihrem dritten Rang in der 
Sachsenklasse, der fünfthöchsten 
deutschen Liga, die bisher zweit-
beste Platzierung einer Meeraner 
Aktivenmannschaft in 53 Jahren. 
Die 2. Mannschaft erreichte mit 
Platz fünf in der Bezirksliga ihr 
bisher bestes Ergebnis. Über ihre 
bisher erfolgreichste Saison konn-
te sich die Jugendmannschaft 
freuen. Bei den Südostdeutschen 
Meisterschaften errang sie einen 
tollen dritten Platz und damit den 
ersten Podestplatz einer Mee-
raner Badminton-Mannschaft 
auf südostdeutscher Ebene. Im 
Vorfeld dieser Meisterschaften 
verteidigte die SG-Jugend ihren 
Bezirksmeistertitel erfolgreich 
und wurde erneut Sachsen-Vize-
meister. Die Kindermannschaft 
der SG Meerane 02 erzielte in der 
Bezirksklasse Platz drei und das 
mit einem Altersdurchschnitt von 
unter 12 Jahren. Einzig die dritte 
Mannschaft blieb mit Rang sechs 
in der Bezirksklasse unter den 
Erwartungen, da Stammspieler 
mehrfach an die „Zweite“ abge-
geben werden mussten bzw. aus 
verschiedenen Gründen oft nicht 
zur Verfügung standen. 
Auch bei den Einzelmeister-
schaften gab es Spitzenergeb-
nisse. So errang Frank Dietel bei 
den Internationalen Spanischen 
Meisterschaften für Behinderte 
in San Pedro del Pinatar im Einzel 
Bronze sowie bei den Internatio-
nalen Deutschen Meisterschaften 
der Behinderten in Dortmund 
im Doppel Silber zusammen mit 
seinem englischen Partner Antony 
Forster.
Für ausgezeichnete Ergebnisse 
sorgten erneut die Meeraner 
Senioren. Mit einem zweiten und 
einen dritten Platz kehrten sie von 
den Deutschen Meisterschaften 
in Worms zurück. Den Vizemeis-
tertitel erkämpfte Frank Dietel 
im Einzel der Altersklasse O50 
(50 bis 54 Jahre), den dritten 
Platz errang Fritz Popp im Mixed 
der Altersklasse O65 (65 bis 69 
Jahre) zusammen mit Rita Gerst 
(Gaselan Fürstenwalde). Ihr bis-
her bestes Ergebnis bei Südost-
deutschen Meisterschaften, an 
denen die Bundesländer Bayern, 
Baden-Württemberg und Sachsen 
teilnehmen, schafften die Mee-

raner in Regensburg. Insgesamt 
erreichten sie siebenmal das Fina-
le und errangen letztendlich zwei 
Titel, fünf zweite Plätze und einen 
dritten Platz. Beide Titel wurden 
im Mixed errungen, und zwar von 
Fritz Popp zusammen mit Chris-
tel Klaar (TSG Heilbronn) in der 
Altersklasse O65 und von Walter 
Kapferer zusammen mit Carmen 
Rabe (WSG Probstheida) in der 
Altersklasse O70. Eines ihrer bis-
her besten Ergebnisse erzielte die 
SG bei den Meisterschaften auf 
Landesebene mit vier Titeln, fünf 
zweiten und sechs dritten Plätzen 
sowie auf Bezirksebene mit zehn 
Titeln, wobei sie hier die Hälfte der 
insgesamt zehn vergebenen Ein-
zeltitel gewann. Landesmeister im 
Einzel wurden Frank Dietel (O50) 
und Fritz Popp (O 65), Meister im 
Doppel und Mixed wurde Walter 
Kapferer (O 70).
Die Aktiven erzielten bei den Be-
zirksmeisterschaften eines ihrer 
bisher besten Ergebnisse. Sie 
errangen einen Titel durch Do-
minique Els sowie einen zweiten 
und einen dritten Platz. Bei den 
Meisterschaften des Landkreises 
Zwickau sicherte sich die SG 
alle fünf Titel. Zudem gewannen 
sie noch drei zweite und sieben 
dritte Plätze. Nicht zu schlagen 
war dabei Dominique Els, die mit 
drei Titeln das maximal Mögliche 
erreichte.
Der Nachwuchs der SG erkämpfte 
bei den Landesmeisterschaften 
zwei Titel durch Emily Ehm (U11) 
und Eric Pogge (U15) sowie zwei 
zweite und vier dritte Plätze. Eines 
seiner bisher besten Ergebnisse 
erzielte er bei den Bezirksmeis-
terschaften. Er errang insgesamt 
sieben Titel, acht zweite und 
neun dritte Plätze. Ihre bisher 
erfolgreichste Meisterschaft ab-
solvierte dabei die Altersklasse 
U11. Emily Ehm, Julia Wecke und 
Jonas Winkler gewannen drei von 
vier möglichen Titeln sowie je 
einen zweiten und dritten Platz. 
Fast nicht zu schlagen waren die 
Mädchen und Jungen der gastge-
benden SG bei den Kinder- und Ju-
gendsporttagen des Landkreises 
Zwickau. Sie errangen sieben von 
acht möglichen Goldmedaillen 
und zudem dreimal Silber und sie-
benmal Bronze. Eine tolle Bilanz 
erreichten die Meeraner bei den 
Landesjugendspielen mit zweimal 
Gold, dreimal Silber und zweimal 
Bronze.            W. Kapferer n

Badminton: Tolle Saison 2010/2011 für die 
SG Meerane 02 Zum Saison-Abschluss veran-

staltete die Abteilung Badminton 
der SG Meerane 02 in der Karl-
Heinz-Freiberger-Sporthalle für 
ihren jüngsten Nachwuchs ein 
Kind-Eltern-Turnier. Dabei bil-
deten die Kinder zusammen mit 
Mutti oder Vati jeweils die Doppel. 
Insgesamt zwölf solcher Familien-
Paarungen nahmen den Kampf 
um Punkte auf, wobei die Kinder 

Kinder-Eltern-Turnier zum Saisonabschluss

richtig Spaß hatten, einmal den 
Ton angeben zu können. Zunächst 
wurde in vier Vorrundengruppen 
mit je drei Teams gespielt. Die 
vier Gruppensieger ermittelten 
danach den Gesamtsieger und 
die Plätze zwei bis vier. Die vier 
Gruppenzweiten spielten um die 
Plätze 5 bis 8 und die Drittplat-
zierten der Vorrundengruppen um 
die Ränge 9 bis 12. So hatten alle 
Paarungen gleich viel Matches – 
nämlich fünf – zu absolvieren. 
Das brachte die Muttis und Vatis, 
die fast ausschließlich zum ersten 
Mal auf einem Badminton-Feld 
standen, zur Freude der Kinder 
ins Schwitzen. Nach zwei Stunden 
standen Sieger und Platzierte 
fest. Im Anschluss an das Turnier 
fand die Siegerehrung für alle 
zwölf Doppel statt, und es wurde 

noch gemeinsam der Abschluss 
eines erfolgreichen Sportjahres 
gefeiert.
Ein Dankeschön gilt den beiden 
Übungsleiterinnen der Kinder-
mannschaft, Diana Kahlich und 
Doreen Pogge, die den Abend 
organisiert haben. Der Anstoß, ein 
solches Turnier durchzuführen, 
kam übrigens von den Eltern, 
die auch tatkräftig zum Gelingen 

dieses Saisonabschlusses beige-
tragen haben.

Platzierungen (Kinder zuerst 
genannt):
1.   Jenny und Ralf Kolditz  
2.   Marvin und Mario Oettler
3.   Pascal und Uwe Schnabel
4.   Emily und Torsten Ehm
5.   Luisa und Katrin Ulrich
6.   Jonas und Annett Winkler
7.    Nico und Holger Lorenz
8.    Tommy-Lee und 
       Jeanette Siegel
9.   Julia und Timo Wecke
10. Tobi und Annett Kolditz
11. Nick und Carla Schumann         
12. Annalena und Thomas Keller
            
                    Walter Kapferer, 

SG Meerane 02,
Abteilung Badminton n

Platzierungen 5 bis 8 (v.l.n.r).

Platzierungen 1 bis 4 (v.l.n.r.).
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Im Rahmen des Gemeindefestes 
am Sonntag, 11. September 
2011, fi ndet um 16.30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Meerane ein 
Singspiel für die ganze Familie 
statt.     
„Der Kirchenjahr-Express – wenn 
Holzwürmer auf Reisen gehen 
...“ startet am 1. Advent mit Voll-
dampf zu einer Rundreise durch 
das komplette Kirchenjahr. Unser 
neues Singspiel „macht Station“ 
an allen großen kirchlichen Fei-
ertagen wie Weihnachten, Ostern 
und Pfingsten und die beiden 
Holzwürmer Bohra & Bohris ver-
mitteln auf ihre typisch liebens-
werte, kind- und familiengerechte 
Art und Weise die geistlichen 
Inhalte, Bräuche und Traditionen 
dieser Feste. Aber es gibt nicht 
nur „großen Bahnhof“ – auch an 
vielen kleinen Haltepunkten wird 

regelmäßig ein Zwischenstopp 
eingelegt, um aus konfessions-
übergreifender Sicht viel ökume-

Johannes den Täufer kennen, 
erfahren u.a. etwas über Christi 
Himmelfahrt, Fronleichnam und 
das Erntedankfest.
Die vier Jahreszeiten spielen na-
türlich auch eine Rolle, und wir 
dürfen uns an den wunderschö-
nen Veränderungen der Natur er-
freuen. Der Express nimmt immer 
mehr an Fahrt auf,  immer mehr 
Kinder kommen an Bord, und es 
gibt viele lustige Mitsinge- und 
Bewegungslieder, Spiele und Akti-
onen, Kostüme und Requisiten, so 
dass unser Zug wie im Fluge nach 
einer knappen Stunde seinen 
Heimatbahnhof – den 1. Advent 
– wieder erreicht. 
Gehen Sie mit uns auf eine inte-
ressante Reise, und erleben Sie, 
wie fröhlich und reich gefüllt ein 
Leben nach „Gottes Fahrplan“ 
sein kann.                                n

„Der Kirchenjahr-Express – wenn Holzwürmer auf Reisen gehen...“
Singspiel für die ganze Familie von und mit Gabi & Amadeus Eidner

nisch Wissenswertes kennen zu 
lernen. Wir lernen den Nikolaus, 
die Heiligen drei Könige und 

Kulinarisches Intermezzo im Kunsthaus
Ein besonderes Highlight präsen-
tiert die Firma Feinschmecker 
Rittmeyer „Confi serie & Feinkost“ 
jeweils am 9. & 10. September, 
19.00 Uhr, in der Galerie ART IN 
im Kunsthaus. Mit einer kulina-
rischen Reise durch Sardinien 
in Form eines 5-Gänge-Menüs, 
erlesenen Weinen und einem sehr 
interessanten Rahmenprogramm 

werden die Gäste verwöhnt. Vom 
Italiener Alberto Caviano im Ambi-
ente der Galerie in Szene gesetzt, 
erwarten die Besucher viele ty-
pische Köstlichkeiten aus Bella 
Italia. Kartenvorbestellungen 
sind erwünscht. Diese erhalten 
Sie zum Preis von 59,50 € im 
Feinkostgeschäft in der Baden-
er Straße 1, Tel. 1868497. n

MBV-Radwanderung am 13. August
Die nächste Radwanderung mit 
der Radwandergruppe des Mee-
raner Bürgervereins startet am 
Samstag, 13. August 2011. Alle 

Hobbyradler, die mit Klaus Graup-
ner auf Tour gehen möchten, 
treffen sich 9.30 Uhr auf dem 
Meeraner Markt.                    n
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Mehr Angebote fi nden Sie unter
www.mediamarkt.de

B 93A 4
An derMEERANE GUTEBORNER ALLEE 1A 4

Center

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Fr.: 10.00 - 20.00 Uhr, Sa.: 09.00 - 20.00 Uhr

Keine Mitnahmegarantie. Alles Abholpreise.
Kundenhotline: 03764/7955-0

FERIENZEIT IST TIEFPREISZEIT!FERIENZEIT IST TIEFPREISZEIT!

Evolta Batterien Travel Pack
Alkaline Hochleistungsbatterien, 2 x 4er 

Pack Mignon plus extra 1 x 4er Pack Micro.

Art.Nr.: 1407863

Inkl. Reisebeutel

4 Batterien extra

SHS 8100
Hervorragender Klang, perfekter Sitz durch 

gummierte Ohrbügel, rückseitiges 1,2m 

langes Kabel.

Art.Nr.: 1283016

Typ BOOMBALL Basic
Für Handy's, MP3 & Notebook, Akku für 

bis zu 7 Std. Laufzeit Aufadung über 

USB-Kabel.

Art.Nr.: 1305651

Aktiv-Lautsprecher

Abb. geöffnet

Abb. geschlossen

iTunes Karte

Für Downloads 
im Wert von € 25,-

Ladegerät maxE
Inklusive 4 x Mignon Akku 2.100 mAh/ 2x 

Micro Akku 800 mAh, an 230 oder 12 Volt 

anschliessbar.

Art.Nr.: 1165134

Überladeschutz

Ladeanzeige

FM Transmitter FMT 893
Für Musikwiedergabe von USB-Sticks, SD Karte oder 

über Kopfhörerausgang angeschlossener Geräte. Titel-

anzeige, Equalizer mit 7 Einstellungen.

Art.Nr.: 1305138

Mit Fernbedienung

Je

PMR Set Tectalk Easy
Funksprechgerätepaar mit 8 Kanälen, bis 

5 km Reichweite, Batterieanzeige, Schalt-

barer Sendeleistung, Scanfunktion, inkl. 2 

Wechselcovern.

Art.Nr.: 1060660

5 km Reichweite

Quarzwecker 66006
Quarz-Wecker, leises und präzises Laufwerk, Weckwiederholung, Sprach-

gesteuerte "Snooze" Funktion (Voice Control), Farbe schwarz.

Art.Nr.: 1339894

Crescendo-Alarm

Sprachsteuerung

MDR-ED 12
Hervorragender Klang, Frequenzbereich 

8 - 22.000 Hz, 1,2 m Kabel, 3,5 mm 

Stecker, nur 6 Gramm schwer.

Art.Nr.: 1187857 silber, 1187859 blau

Auch in Blau

Stirnlampe Gigalite G30
5 LED's stufenlos einstellbarer 

Leuchtwinkel.

Art.Nr.: 1055619

20 m Leuchtweite

Blinkfunktion

Travel Star Plus
Reisestecker für Euro-, Konturen- und 

Schutzkontaktstecker.

Art.Nr.: 4622549

Weltweit einsetzbar

Mit Reisebeutel

Mini USB Autoladegerät
12 V Anschluss mobiler Geräte im Auto.

Art.Nr.: 1247321

Universal USB - Netzadapter
Zum Anschluss mobiler Geräte ans Stromnetz.

Art.Nr.: 1311426 

Jeweils € 10

SD HC 4 GB Class 6
SD Speicherkarte 4 GB, 20 MB/sec.

Art.Nr.: 1315833

Super schnell

S100 USB Stick 8 GB Micro
Kompakter Speicherstick.

Art.Nr.: 1338562

8 GB Speicher für unterwegs

Je

Music Runner
Kompakter MP3 Player (WMA), 5 Abspiel-

modi, 6 Equalizer - Klangeinstellungen, 

inkl. Kopfhörer und Microbatterie.

Art.Nr.: 1268467

4 GB Speicher

USB 2.0


